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Kreissparkasse Ahrweiler spendet 40.000 € an 

Unwettergeschädigte und dankt Helfern 

 

Bad Neuenahr-Ahrweiler, Datum 17. Juni 2016 

 
Bildunterschrift: 

Die vom Unwetter der vergangenen Wochen geschädigten Menschen im Landkreis Ahrweiler durchleben aktuell 

eine schwere Zeit. Die Kreissparkasse Ahrweiler lässt sie nicht im Regen stehen.  

 

Das Tief „Elvira“ wird vielen Menschen im Landkreis Ahrweiler wohl noch lange in 

Erinnerung bleiben. In weiten Teilen des Kreises hat es Keller überflutet und 

Häuser beschädigt. Nun, wenige Tage nachdem die Aufräumarbeiten begonnen 

haben, zeigt sich das wahre Ausmaß der Verwüstung: Mehr als 800 private und 

öffentliche Gebäude im ganzen Landkreis sind beschädigt worden. Viele Menschen 

haben große Teile ihres Hab und Guts verloren, wobei auch oftmals ideelle Werte 

unwiederbringlich verloren gingen. Zahlreichen Unwetter-Opfern ist ein hoher 
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wirtschaftlicher Schaden entstanden, bei Vereinzelten bedroht er sogar deren 

Existenz. 

 

Hierauf hat die Kreissparkasse Ahrweiler unmittelbar reagiert und 40.000 € 

Soforthilfe an den Hilfsfonds „Nachbar in Not“ gespendet. Mit der Spende soll 

jenen Kreisbewohnern, die durch die Unwetterschäden unverschuldet in 

finanzielle Not geraten sind, schnell und unkompliziert geholfen werden. Über die 

Spende an „Nachbar in Not“ wird sichergestellt, dass die Hilfe kreisweit allen 

Betroffenen zuteil wird, die sie benötigen. Der Landkreis Ahrweiler wird dabei die 

Spenden zur Verfügung stellen. Verteilt wird das Geld direkt durch die Kommunen.  

 

„Seit über 150 Jahren gehört es zu unserem Selbstverständnis, dass wir uns für 

die Region und die Menschen verantwortlich fühlen. Dies impliziert, dann sofort 

und schnell zu helfen, wenn Hilfe vonnöten ist.“ stellt Guido Mombauer, Mitglied 

des Vorstandes der Kreissparkasse Ahrweiler, die Hilfsmaßnahme dar und führt 

weiter aus: „Wir können vielleicht keine Keller auspumpen, aber wir können die 

Betroffenen auf diese Weise unterstützen. An dieser Stelle sei allen haupt- und 

nebenamtlichen Helferinnen und Helfern, sei es den Feuerwehren, dem Deutschen 

Roten Kreuz, dem Technischen Hilfswerk, den Kirchen und caritativen 

Einrichtungen sowie den Nachbarn, Freunden und Familien, für ihren 

unermüdlichen und zum Teil ununterbrochenen Einsatz gedankt. Ohne sie hätte 

das Unwetter und dessen Folgen sicherlich ein noch verheerenderes Ausmaß 

angenommen.“ 

 

Über die Spende hinaus hat die Kreissparkasse Ahrweiler bereits am 3. Juni 2016 

ein Sonderkreditprogramm für die von den Unwettern betroffenen Menschen des 

Landkreises aufgelegt. So können all jene einen Betrag von bis zu 25.000 Euro 

schnell und unbürokratisch ohne Sicherstellung abrufen. Durch den über die 

Laufzeit von bis zu fünf Jahren festen Zinssatz von 0,50 % bietet der Kredit nicht 

nur Planungs- und Zinssicherheit, sondern hält gleichzeitig die Belastungen so 

gering wie möglich. Weitere Informationen zum Sonderkreditprogramm erhalten 

sie in Ihrer Sparkassenfiliale.  
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Für weitere Informationen oder Fragen: 

Martin Pütz     Sven Schmitz 

Kreissparkasse Ahrweiler   Kreissparkasse Ahrweiler 

Wilhelmstraße 1    Wilhelmstraße 1 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler   53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Telefon 02641 380-5111   Telefon 02641 380-5118 

Telefax 02641 380-95111   Telefax 02641 380-95118 

E-Mail martin.puetz@ksk-ahrweiler.de E-Mail sven.schmitz@ksk-ahrweiler.de 

 

www.kreissparkasse-ahrweiler.de 


